
Andreas Burth 

Kommunale 

Haushaltssteuerung 

an der Schnittstelle 

von Doppik und 

Haushaltskonsolidierung 

Mit einem Geleitwort von Prof. Dr. Dennis Hilgers 

<0 Springer Gabler 



IX 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis IX 

Abbildungsverzeichnis XIII 

Tabellenverzeichnis XV 

1. Einleitung 1 

1.1 Diskussion um die Staatsverschuldung und die Einführung des 
neuen doppischen Haushalts- und Rechnungswesens 1 

1.2 Finanzstatistische Analyse: Verschuldungssituation in 
Deutschland 4 

1.3 Typologie der öffentlichen Verschuldung und Auswirkungen 
auf den (doppischen) Haushaltsausgleich 13 

1.4 Die Kameralistik als eine Ursache der 
Verschuldungsproblematik 16 

1.5 Haushaltsrechtsreformen in Deutschland: Die kommunale 
Doppik 17 

1.6 Doppik, Haushaltskonsolidierung und Generationengerechtigkeit 20 

1.7 Überblick über die kumulative Dissertation 23 

2. Einzelbeitrag Nr. 1: Modell einer 
ressourcenverbrauchsorientierten Kommunalschuldenbremse 25 

2.1 Ausgangssituation 26 

2.2 Kommunalverschuldung in Deutschland 27 

2.3 Anforderungen an eine Kommunalschuldenbremse 31 

2.4 Modell einer ressourcenverbrauchsorientierten 
Kommunalschuldenbremse 33 



X 

2.4.1 Funktionsweise der doppischen 
Kommunalschuldenbremse 33 

2.4.2 Ordentliches Ergebnis 34 
2.4.3 Wirkungsweise des Generationenbeitrags 36 

2.5 Übergangsregelung für extrem defizitäre Kommunen 39 

2.6 Zusammenfassung und Fazit 39 

2.7 Literatur 41 

3. Einzelbeitrag Nr. 2: Der Effekt der Größe kommunaler 
Volksvertretungen auf die Kommunalfinanzsituation 43 

3.1 Einleitung und Zielsetzung 44 

3.2 Stand der Forschung 45 

3.3 Analyse der Kommunalfinanzsituation 48 

3.4 Vergleichende Analyse der Größe kommunaler 
Volksvertretungen 51 
3.4.1 Zusammensetzung der Räte 51 
3.4.2 Zusammensetzung der Kreistage 55 

3.5 Zusammenhang zwischen der Größe kommunaler 
Volksvertretungen und der finanziellen Lage der Kommunen 57 
3.5.1 Vorgehen und Datengrundlage 57 
3.5.2 Ergebnisse der Regressionsanalyse 63 

3.6 Schlussfolgerungen und Fazit 67 

3.7 Literatur 69 

3.8 Gesetzestexte 73 

4. Einzelbeitrag Nr. 3: Cui bono? Depicting the benefits of the new 
municipal budgeting and accounting regime in Germany 75 

4.1 Introduction 76 

4.2 State of empirical research 77 



XI 

4.3 Propositions and research model 81 

4.4 Data collection and methodological approach 90 

4.5 Operationalization of constructs and descriptive statistics 95 

4.6 Results 100 
4.6.1 Measurement model 100 
4.6.2 Structural model 106 

4.7 Discussion of the results 110 

4.8 Limitations and future research 114 

4.9 Literature 116 

5. Einzelbeitrag Nr. 4: Nutzen-Determinanten der kommunalen 
Doppik aus Sicht der Haushaltspolitiker 127 

5.1 Einleitung 128 

5.2 Stand der empirischen Forschung 129 

5.3 Hypothesen und Untersuchungsmodell 131 

5.4 Datenerhebung und methodisches Vorgehen 145 

5.5 Operationaiisierung der Konstrukte und deskriptive Statistiken 149 

5.6 Ergebnisse 154 
5.6.1 Messmodell 154 
5.6.2 Strukturmodell 158 

5.7 Diskussion der Ergebnisse 160 

5.8 Limitationen und künftige Forschungsfragen 163 

5.9 Literatur 166 



XII 

6. Verbindendes Kapitel 175 

6.1 Zusammenfassung zentraler Ergebnisse der Einzelbeiträge 175 

6.2 Zusammenfassung der Einzelbeiträge: Limitationen, künftige 
Forschungsfragen und Handlungsempfehlungen für die Praxis 179 

6.3 Übergreifende Interpretation, Bewertung und Diskussion der 
Einzelbeiträge 187 

7. Literatur zu "1. Einleitung" und "6. Verbindendes Kapitel" 193 

8. Anhang 199 

8.1 Liste der Einzelarbeiten und der hervorgegangenen 
Publikationen 199 

8.2 Anteil bei Konzeption, Durchführung und Berichtsabfassung 
bei Ko-Autorenschaft (§ 6 Abs. 3 PromO WiSo v. 24.8.2010) 200 

8.3 Kurzfassungen/Abstracts der Einzelarbeiten in deutscher und 
englischer Sprache 201 
8.3.1 Einzelbeitrag Nr. 1: Modell einer 

ressourcenverbrauchsorientierten 
Kommunalschuldenbremse 201 

8.3.2 Einzelbeitrag Nr. 2: Der Effekt der Größe kommunaler 
Volksvertretungen auf die Kommunalfinanzsituation 202 

8.3.3 Einzelbeitrag Nr. 3: Cui bono? Depicting the benefits 
of the new municipal budgeting and accounting regime 
in Germany 203 

8.3.4 Einzelbeitrag Nr. 4: Nutzen-Determinanten der 
kommunalen Doppik aus Sicht der Haushaltspolitiker 204 


